dj —Ἀ¹i4d—ᷣ— 


Inſerate 
werden angenommen 


in Poſen bei der Erpehifion 
ber Zeitung, Wilhelmſtr. 17, 

. AA. Säit, Hoflieferant, 
S Gerber⸗ ee Ede, 
Oft Niekiſch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 
Berantwortlicher Redakteur: 
J. Hach feld in Siet, 
Feruſprecher: Nr. 102. 


—— 2 — . — — 


oſe 


Mag Ausgabe, 


Hundertſter Jahrgang. 


ner Zeitun 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Proving 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Annoncen⸗Expeditionen 
715 Haaſenlle in E Poglet . 
6. &. Daube & Co., Iny 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


3. Klugfiſ in Fale. 


| Fernſprecher: Nr. 102. 


11.792 


Sonn: fi 
E 100 ai, IS Zb Stadt ke A 
ln . — ale Geer tus heutigen Reichen 


Die „Bofener Zeitung“ Keren mi Feet Mat, 
anben Si 2 Sonn: und Feſttage folgenden Tagen jedoch nur zwel Mal, 
ep ein Mal. Das Abonnement Kai viertel- 


SI 
+ für 
ae 
an · 


Freitag, 10. November. 


1893 


D 
ittagansgabs ermittags, für bie 
ee, bis W E angenommen. 


—— —— 


Deutſchlau d. 


— Berlin, 9. Nov. [Italien. Mehrheits⸗ 
möglichkeiten im Abgeordnetenhauſe.] So 
oft die Behauptung der Bismarckblätter von einem ruſſiſch⸗ 
italieniſchen Sonderabkommen auch zurückgewieſen wird, ebenſo 
oft l und ebenſo hartnäckig kehrt fie wieder. Fürſt Bismarck 
läßt behaupten, Italien habe ſich durch Rußland ſeinen Be⸗ 
figftand für den Fall einer Niederlage des Dreibundes in 
einem zukünftigen Kriege verbürgen laſſen. Die ſchlimme Rück⸗ 
wirkung dieſes Abkommens ſoll darin liegen, daß die Neigung 
Italiens, mit ſeinen Verbündeten zu gehen, beeinträchtigt 
werde, daß der Nerv der italieniſchen Politik durch Vertrau⸗ 
lichkeiten mit einer gegneriſchen Macht gelähmt erſcheine. Wie⸗ 
der einmal beſtreitet die römiſche Regierung, diesmal durch 
eine hochoffiziöſe Einſchmuggelung in die „Times“, die Dar⸗ 
ſtellung der „Hamburger Nachrichten“. Dies würde befriedi⸗ 
gen können, wenn nicht „auf die höchſte Autorität hin“ in 
demſelben Artikel der „Times“ verſichert würde, die Freund ⸗ 
ſchaft Englands ſei ſo ſehr das oberſte Ziel der ita⸗ 
lieniſchen Politik, daß ſogar die Zugehörigkeit zum Dreibunde 
ihm untergeordnet werde. Hiernach hätte der überkluge Gio⸗ 
litti gleich drei Eiſen im Feuer, die Dreibundsfreundſchaft, 
die zwar beſtrittene, aber auch wieder behauptete Ruſſenfreundſchaft 
und endlich die höchſt unbeſtreitbare Liebe zum Britenreiche. So 
gern man unſeren Verbündeten jenſeits der Alpen alles Gute 
wünſcht und Mißtrauen unterdrücken möchte, ſo kann man 
nicht umhin, ſich der peſſimiſtiſchen Rede des Grafen Caprivi 
in der Militärkommiſſion vom letzten Winter zu erinnern, wo 
die Möglichkeit erörtert wurde, daß Italien nach Ablauf des 
gegenwärtigen Dreibunds vertrages nicht mehr im Bunde fein 
werde. Einſtweilen übrigens kann es den italieniſchen Fi⸗ 
nan A anz dienlich fein, daß man in London fo beredte 
Gefu Lege italieniſcher Freundſchaft zu hören bekommt. 
— — e neue „Kombination“, die das Abgeordnetenhaus 
darbieten ſoll, hat ein hieſiges Blatt herausgefunden. Es 
giebt nämlich neben den Möglichkeiten einer konſervativ⸗ natio⸗ 
nalliberalen und einer konſervativ⸗ klerikalen Mehrheit auch noch 
die einer Mehrheit von Konſervativen und Polen. Wie 
und wann eine ſo ſeltſame Mehrheit zu Stande kommen ſollte, 
ohne daß das Centrum mit dabei wäre, wird freilich nicht ge⸗ 
ſagt und läßt ſich auch nicht ſagen. Mit noch mehr Recht 
ließe ſich feſtſtellen (weil nämlich die Erfahrung Belege dafür 
giebt), daß auch eine antikonſervative Mehrheit vor⸗ 
handen iſt. Man erinnere ſich doch nur an die Vorgänge bei 


der Herrfurthſchen Landgemeindeordnung. Freikonſervative, Cen⸗ 
trum, Nationalliberale und Freiſinnige ſtimmten zuſammen 
für dies Geſetz gegen die von (we? v. Rauchhaupt huſaren⸗ 
mäßig in die Irre geführten Deutſchkonſervativen. Warum 
ſoll Aehnliches nicht wieder kommen können? Wir können 
uns ſogar in einer ſehr heiklen Frage, in einer ſolchen der 
Schulpolitik nämlich, dieſe eigenthümliche antikonſervative Ge⸗ 
meinſchaft vorſtellen. Die Konſervativen ſind keine Freunde 
eines Schullaſtengeſetzes, bei dem nicht zugleich die Verewi⸗ 
gung des extrem konfeſſionellen Charakters der Volksſchule 
durchzuſetzen wäre. Zum Centrum aber kann man beinahe das 
Vertrauen haben, daß es in dieſer Frage verſtändigeren Be⸗ 
trachtungen zugänglich wäre. Freilich müßte erſt ein Schul⸗ 
unterhaltungsgeſetzentwurf da ſein, und wo ſoll der wohl her⸗ 
kommen bei der vermeintlichen Noth unſerer Finanzen? 

— In der am Donnerſtag ſtattgehabten Sitzung des Bundes⸗ 
raths wurden die Vorlagen betreffend den Entwurf eines Geſetzes 
über die Abzahlungsgeſchäfte, den Entwurf eines Tabaksſteuer⸗ 
geſetzes, den Entwurf eines Weinſteuergeſetzes, den Entwurf eines 
Geſetzes wegen Abänderung des Geſetzes über die Erhebung von 
Reichsſtempelabgaben vom 1. Juli 1831/29. Mai 1885, den Entwurf 
eines Geſetzes wegen Feſtſtellung eines dritten Nachtrags zum 
Reichshaushalts⸗Etat für 1893/94, den Entwurf eines Geſetzes über 
die Feſtſtellung des Reichshaushalts⸗Etats für 1894/95, den Ent⸗ 
wurf eines Geſetzes wegen Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der 
Verwaltungen des Reichsheeres, der Marine und der Reichselſen⸗ 
bahnen, und betreffend den Entwurf eines Geſetzes wegen Feſt⸗ 
ſtellung des ag Ce für die Schutzgebiete auf das Etat3- 
jahr 1894/95 den betreffenden Ausſchüſſen überwieſen. Dem Ent⸗ 
wurf eines Geſetzes vom 23. 
ER des Reichs⸗Invalidenfonds wurde die Zuſtimmung 
erthellt. 

— An Wahlproteſten wird auch dieſes Mal kein 
Mangel ſein. Ja Hagen hat der „Hag. Ztg.“ zufolge der 
Wahlkommiſſar, Landrath v. Buſſe, eine Reihe von Proteſten 
wegen grober Unregelmäßigkeiten bei den Urwahlen in der 


Wahlmänner⸗Verſammlung gar nicht zur Sprache gebracht. Da 
In Pinneberg, wo Graf Moltke (freikonſ.) mit 157 gegen 
120 Stimmen (für Bürgermeiſter Thomſen (et) gewählt ift, 


unterzeichneten erſt am Tage der Wahl eine Reihe von Wahl⸗ 


männern die Erklärung, daß fie die Wahl annehmen, während Ci 


nach dem Wahlreglement dieſe Erklärung ſpäteſtens drei Tage 
nach Anzeige der Wahl erfolgen muß. 

— Die „Kreuzztg.“ konſtatirt, daß von den 43 
räthen, welche dem neuen Abgeordnetenhauſe angehören, nur (ö) 
26 der konſervativen Partei (bisher 23), 16 der frelkonſervativen 
zuzurechnen ſeien und einer (Lotz) wild ſei. 26 Landräthe als 
„ſelbſtändige Männer“! 

— Der frühere Präſident des Evangeliſchen Oberkirchenraths, 


Mai 1873 über die Gründung und 18 


Lande ſtudir 


— Die „Deutſche Tabak⸗ Zeitung“ weiſt nach, daß 
das Reichsſchatzamt eine Verminderung des Tabak⸗ 
konſums in Folge der Fabrtikatſteuer um 29 Prozent, alſo um 
etwa ein Drittel annebme. Falls nämlich der Konſum unver⸗ 
ändert bleibe, würden Fabrſkatſteuer und Zoll im Ce 
143 600 000 Mark ergeben. Das Reichsſchatzamt aber berechne die 
Einnahmen auf nur 104 Millionen Mark, alſo nur auf rund 71 
Prozent. Daraus ergiebt ſich, daß die Entlaſſung von 30 —40 000 
Arbeitern nach Einführung der neuen Steuer auch nach der An⸗ 
ſicht des Reichsſchatzamts unvermeidlich ſein würde. 

* München, 9 Nov. Die Kammer der Abgeordneten hat die 
Regierungsvorlage betreffend den Grundſteuernachlaß in 
zweiter Leſung einſtimmig angenommen. 


Aus dem Gerichts ſaal. 

O. M. Berlin, 8. Nov. Unter dem Vorſitz des Direktors 
Gaebel verhandelte am 7. November der Senat des Reichs⸗ 
Verſicherungsamts über einen Prozeß von prinzipieller 
Bedeutung, der wegen einer Invalidenrente ſchwebte, welche 
der Bahnarbeiter Lange von der Penſtonskaſſe für die ange N 


5 legte 


Sehnſucht. 
Skizze von B. Herwi. 


d (Nachdruck verboten.) 

Ein kalter, rauher Herbſtnachmittag. 
Der Sturm beult in den Ahorn⸗ und Buchenbäumen, die die 
Sek, d enden, Jeder Stoß ſchüttelt in Maſſen braune und 
o Der Pfad iſt weithin von ihnen bedeckt, bei den Schritten der 
zwei einſam wandernden Knaben raſchelt es im verdorrten Laub. 
Tief graue, ſchwere Wolken ziehen am Horizont entlang. 
„Geb nicht fo schnell, Heinz, der Wind jagt mir jo 5 ins 
Geſicht .. . ich kann gar nicht athmen.“ 

Die ausſchreitenden Füßchen machten winzigere Schritte. 

S ut fo, 82 

T 


einere ni 


„Heinz, ach fo ſehn r ich hiel 
4 A ER aber auch der Se Da Als DE 
damals mit Papa dicht binter dem re gingen, habe ich nichts 


? „Komm nur, N. . hier Vë 75 zu müſſen wir lints ein⸗ 
tegen, dort unten ſeh ich ſchon da or . . A a 
„Es war aber damals Alles jo dicht und fo grün, Heinz — 


Natürlt 
—— ſo viel "eher hineinwarfen, und Goldlack 
en Li 


men 
11 hatte Maiblumen, Heinz. was Papa hatte, weiß ich 
mehr. 
Erbe wers, von der Schaufel hatte er ſie genommen und warf 
fie hinunter, und er weinte fo Ier. .“ ` d 
„Ich weine auch oft am Abend, wenn mich Niemand ärt 
„O, ich höre es doch. . Du mußt in die Decke beißen, das 
hilft, dann merkts Keiner 0 
Wieder trieb der Wind ſein luſtiges, rauhes Spiel, jetzt ſetzte 
= Ken die Kragen der Mäntel und ſchlug ſie klatſchend in 
„Es iſt gut, daß wir auf der Ueberfahrt nicht den Sturm 
hatten, ſonſt wäre das Schiff gewiß geſunken ... Sub, das hätte 


be. ) einen Kampf gegeben... wle Tëän 


Die dunklen Augen des Knaben blitzten. 

„Dann wären wir bei Mama“, ſagte der Kleinere träumeriſch, 
„was hätte Jella aber allein angefangen?“ 

„Ich liebe Jella nicht ſehr, Kurt, ich hab's anfangs oft genug 
Geen Sa Mama ihretwegen geftorben, was haben wir denn 
von ihr?“ 

„Jella iſt ſehr niedlich, ich glaube nicht, daß ſie dafür kann. 
Heut’ Ip ſie ein halbes Jahr alt, nun find wir fo weit von ihr... 
warum "um nur Mama bierber geſchleppt hat ... jo weit 
von uns.“ 

„Ich weiß es, Kurt, hier iſt ihre Heimath, die liebte ſie ſehr, 
die vergaß ſie nie; ſie ſprach immer ſo gern davon.“ 

Nun waren ſie am Thore des Friedhofs agen 

Ein ſchwerer Seufzer RH fih der Bruft des Knaben: 
„Ach! wenn wir's doch nur finden möchten, hier den Zaun ent⸗ 
lang muß es ſein, ſehr viel gelber Goldregen war in der Nähe 
die 1 find nun ſchon alle kahl... und die Blumen jo 
verwelktt. 

„Heinz, da ſind Leute, 1 mal, das große Mädchen weint 
auch an dem Grab; die hat ihre Mutter ſchon gefunden 
nicht friert jo pe: ſchreckliche Wind; weißt Du's denn noch immer 
nicht, wo e er 

Der Kleine zitterte vor Froſt, die Zähnchen ſchlugen an ein⸗ 
ander, feſt hielt er des Bruders Hand und drängte ſich ihm durch 
die dichten Reihen nach ... eine nach der anderen durchſchritten 
ſie, buchſtabirend, leſend, ſuchend, Alles vergeblich. 

„Weine nicht, Kurt!“ ſagte der Bruder, „willſt Du lieber 


urt! 

ae Soe? itterten dem Blo f, ab ſchüttelte die 
e Lippen zitterten dem Blondkopf, aber er 

. er ſeufzte er hoffnungsvoll, 


Locken: „Wir werden ſie ſchon finden, 
und tapfer ſtampfte er vorwärts. 
„Wir müſſen ſie di EEN beruhigte ihn der Aeltere zu⸗ 
verſichtlich. Plötzlich belebten fich feine Züge 
Zum? ganz hi bet der großen, rothen, abge⸗ 
„da 


„Dort nten, 
brochenen Säule iſt es beſtimmt; ich erkenne ſie wieder, an die 
Säule lehnte ſich die Großmutter, als ſie nicht weiter konnte 
komm, Kurt, nimm Deine Kraft zufammen; nun haben wir Me. 


* 

Die Herbſtblumen waren friſch auf den Hügel gepflanzt. No 
hielt der grüne, glänzende Epheu Stand. ee 1 

Da mußte H dem heulenden Wind erſt noch der eiſige Fr oft 
ër ehe die Erinnerungsblätter ſich welk zuſammenroll ten 
und abfielen. 

Glänzend weiß, vom edelſten Marmor, lehnte ſich der Stein 
an die Ruheſtätte. 

Und wieder war es in goldenen Buchſtaben 7 leſen: Margret 
er — zwei Worte nur; aber eine Welt voll Kummer tönten 

e aus. 


ung, ſchön, geliebt, glücklich in die Ferne gezogen, losgeriſſen 
vom Mutterherzen, begleitet von Mutterthränen und wieder em⸗ 
pfangen von Mutterthränen, von unſtillbaren, gluthenheiß tropfen⸗ 
den, nimmer verſiegenden. 2 

Die alte Frau mit dem gramvollen Geſicht ſchützte mit den 
welken Händen die eben gepflanzten, gelben Herbſtroſen vor der 
Gewalt des Sturmes. 

Sie kniete halb am Grabe. 

Neben ihr ſtand Er, der ſein höchſtes Glück da unten hatte 
betten müſſen, von Kummer gebeugt, gleich mit eingeſunkenen Zuge. 

„Sonntag ſollen die Kinder auch ber,“ ſaate ſie; „die Kn 
dürfen ihre Mutter doch nicht vergeſſen.“ 

„Ich fürchte, ſie haben es ſchon gethan,“ ſeufzte der bl 
Mann mit zuckendem Munde; „das iſt mein ſtiller Kummer, 
fragen ſie nach ihr, nie ſprechen ſie von ihr, die mit ſo abgöttiſcher 
Liebe 8 da ge bat die on eie Pie 

e m eu er bat ſie o — ihnen 
deutſche Namen gegeben * — Du ſorge für ihren Verſtand, mir 
ulld bi 5 Zi etzt frage ich mich vergebens, wo das Ge⸗ 
m ngekommen iſt.“ 8 

e V Kinder, Olaf,“ ſagte die alte Let begütigend. 

Margrets Kinder ſollten anders fein, liebe Mutter,“ klagte er. 

Run wandten fie ſich zum Geben, denn es fing bereits an zu 
dunkeln. Unheimlich pfiff der Wind, faſt klagend, und wie is 
Wiederhall klang es in ihrer Nähe, wie ein banger Ruf, wie vers 
haltenes Weinen . 


Olaf! 

Die Fran faßte des Sohnes Arm: „Um Gottes Willen 

dort.. finds nicht d tt, in 
a. e es sde nicht die Kinder? Barmherziger Gott, in 

„Tritt zur Seite, Mutter, ſchnell, ſchnell, laſſe fie allein —— 


die e 1 — KN d 

„Hier, hier,“ rief Heinz lebhaft,, „ 
ja, wir würden ſie finden, ſtebſt SI . ee 10 . 
inter .. Mama, Mama,“ weinte er laut „weißt Du's auch, 
und Dein Kurt, wir hatten ja ſolche 


daß wir da ſind, Dein Heinz 
Sehnſucht nach Dir.“ 

„Solche Sehnſucht,“ weinte auch der kleine Blondkopf, und 
dann blies er ſich in die kalten Händchen, rieb ſich die Augen und 
ſchmiegte ſich eng an den Bruder; der Schmerz durchſchüttelte die 
kleinen zarten Körper 

„Margret, mein Weib, Du hatteſt Recht,“ flüſterte es hinter 
der abgebrochenen Säule. „Du kannteſt Deine Kinder beſſer als 
ich, nun finde ich hier bei Dir meinen Troſt.“ 

Vaterarme umſchloſſen die weinenden Knaben. 

Und liebevolle Worte der erſchütterten, alten 
ihr Ohr: „Kommt heim, meine Lieblinge, ich will 

ütterchen erzählen.“ 
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BVermiſchtes. 
T Aus der Reichs hauptſtadt, 9. Nov. Zum Mom mſen⸗ 
ommers, den am Mittwoch Abend das Inſtitut für Alter: 
thumskunde und der akademiſch⸗philologiſche Verein im Viktorta⸗ 
Feſtſaal veranſtalteten, waren etwa 120 Theilnehmer aus den 
engeren Fachkreiſen des Gefeterten erſchienen. An der Ehrentafel 


jagen die Proſeſſoren Htrichfeld, Diels, Johannes Schmidt, Lenz, S 


Laſſon, Eck und Pernſce, ferner zwei alte Seminarſchüler Momm: 
Jeng, Direktor Bardt vom Joachimsthal⸗Gymnaſium und Schul 
inſpektor Jonas. Von der Familie wohnten zwei Söhne Momm⸗ 
Jeng, der Aſſeſſor und der Aſſiſtenzarzt am Urban⸗Krankenhaus, 
dem Kommerſe bei. Von einer Säule blickte das lorbeerumrahmte 
Bild Mommſens auf die Verſammlung herab. Das Präſidium 
führte Dr Gröbe, der Senior des Inſtituts für Alterthumskunde. 
Die Feſtrede bielt Prof ſſor Otto Hirſchfeld, den eine 30: 
jäbrige Freundſchaft mit dem Jubilar verbindet und dem der 
jüngſte Band des „Römiſchen Staatsrechts“ gewidmet iſt. Der 
Redner entwarf in beredten Worten ein liebevolles Bild von 
Mommſens Entwickelung und ſeinen wiſſenſchaftlichen Großthaten. 
Die mit Jubel aufgenommene Rede klang in einem „donnernden 
Salamander“ aus. Dann wurde ein Mommſen⸗Lied geſungen, 
das den Meifter pries, der das von den Ahnen in Trümmer ge⸗ 
ſchlagene Rom herrlich wieder aufgerichtet hat. An rech e 
ft wurde ein Drahtgruß abgeſandt. Nach einem Trinkſpruch 
des Präſidenten auf die Dozenten ſprach Geh.⸗Rath Eck in hu⸗ 
morgewürzter Rede auf die von dem Jubilar verkörperte Verbin⸗ 
— von Rechtswiſſenſchaft und Philologie. Aſſeſſor Mommſen 
dankte den Veranſtaltern für dieſe Feier im enzeren Kreiſe, die 
ang nach dem Herzen ſeines Vaters jet. Als älteſter Seminar: 
10 er nahm Direktor Dr. Bar dt das Wort, um die Jugend auf 

Namen Mommſen zu verpflichten. Auch Schulinſpektor Dr. 
Jonas ſprach als alter Schüler des Gefelerten. 

Ueber die äußere Heiligbaltung der Sonn⸗ 
tage in Berlin hat das Kammergericht am Donnerſtag in 
einer Entſcheidung über einen Spezialfall ausgeſprochen, daß 
die Polizeiverordnungen von 1844 und 1853, welche das Ausſtellen 
von Waaren an Ladenthüren und Schaufenſtern in der Regel nur 
gehe jetzt 10 Uhr Vormittags geſtattet, noch zu Recht be⸗ 

ehen. 

Die ſtädtiſche Parkdeputatkon hat beſchloſſen, die 
früher verſuchsweiſe ertheilte Erlaubniß, die 
Spielplätze im Humboldt⸗ und Friedrichshain dem 
großen Publikum von 3 Uhr Nachmittags an freizugeben, 
wieder aufzuheben, weil durch dieſe Exlaubniß vielfach 
große Unzuträglichkeiten hervorgetreten ſind. Welcher Art dieſe 
Unzuträglichketten waren, wird nicht gejagt. 


F Die Schreckniſſe der Dynamitexploſion in Santander 
haben immer noch nicht aufgehört. Nach früheren Meldungen iſt 
das Dynamitſchiff bekanntlich mit allen darauf befindlichen Per⸗ 
ſonen in die Luft geflogen, einfach verſchwunden. Wenn jetzt noch 
von Theilen dieſes Schiffes die Rede iſt, ſo kann es ſich nur um 
den unterſten Theil des Schiffrumvfes handeln, der bei der Explo⸗ 
ſton in die Tiefe ſank. Ein anderes Telegramm meldet auch, daß 
die unverſehrten Dynamitkiſten von Tauchern auf dem Meeres⸗ 
grunde aufgefunden wurden. Die Taucher wurden herabgeſchickt, 
um die Leichen der bei der Exploſton Umgekommenen zu heben. 
Ste ſtießen aber auf dem Meeresboden auf jo ungeheure Maſſen 
zerriſſener und verſtümmelter Menſchenleichen, daß He ihre Arbeit 
nicht fortſetzen konnten und um Enthebung von dieſem traurigen 
Geſchäft baten. Man ſucht jetzt die Leichen und Leichentheile mit 
Geier aus der Tiefe herauszuziehen. Bet der Beerdigung eines 

Beleg der Verunglückten ereigneten ſich herzzerreißende Szenen. 
Die ungeheure Gewalt der BR» iſt jetzt durch die behördlichen 
Unterſuchungen aufgeklärt. Der Kapitän des Unglücksſchiffes hatte 
nur 20 Dynamitkiſten deklarirt, thatſächlich hatte er aber 1700 
Kiſten Dynamit im Geſammtgewicht von 51 400 Kilogramm an 
Bord. An der Spitze der Sammelliſten für die Opfer der Kata⸗ 
ſtrophe hat ſich die Königin⸗Regentin mit einer Spende von 40 000 
Francs geſtellt. 


Lokales. 
Poſen, 10. November. 


* Feuer. Geſtern Abend /7 Uhr war Langeſtraße Nr. 11 
von einem 12jährigen Mädchen durch Unvorſichtigkeit eine auf die 
Kommode geſtellte Petroleumlampe beruntergeftoßen worden, ſodaß 
der Fußboden und die Kommode —.— Feuer fingen. Zum Glück 
wurden die Flammen von hinzueilenden Perſonen ſchnell gelöſcht. 
denn in unmittelbarer Nähe im Bette lag ein durch einen Schlag⸗ 
anfall gelähmter Mann, welcher in der größten Gefahr ſchwebte. 

* Schulchronik. Regterungd BAH Poſen. Evan 
geliſche Schulen. Defintttv angeſtellt die Lehrer: Hirſchmann 
aus Ruda vom 1. Oktober ab in Zakrzewo Hauland; Berger aus 
Granowiec vom 16. Oktober ab in Bogdaj; Engel aus Zakrzewo 

uland vom 1. November ab in Ruda; Reimann in Reinzig, 
walski in Großdorf, Wittchen in Mokritz, Köhler in Neudorf, 
Mühle in Eulenberg, Klinder in Friedenhorſt; unter Vorbehalt des 
Widerrufs die Lehrer bezw. Schulamts⸗ Kandidaten Kutſcher aus 
eg in But, Felder in Dt. Koſchmin Hauland vom 1. Oktober 
ab; Völz aus Bromberg vom 16. Oktober ab in Birnbaum (ver⸗ 
tretungsweiſe). Katholiſche Schulen. Definitiv angeſtellt 
die Lehrer: Fengler aus Bomſt vom 1. Oktober ab in Obra, Sla⸗ 
winski aus Terespotocke vom 16. Oktober ab in Murkwitz, Pſuja 
aus Stempocix in Nekla Dorf, Krzewinski aus Biadki in Koninko, 
Kukulta aus Sokolnik in Chlebowo vom 1. November ab; Hilde⸗ 
brandt in Oſtrowo, Elsner in Oſtrowo, Tilgner in Nekla, Schrin⸗ 
ner in Lawau; unter Vorbehalt des Widerrufs die Lehrer: Jago⸗ 
dzinski aus Biskupice Zab. in Kaliſzkowice olob., Krieſten aus 
. — in Komorze, Tſchamer in Mirkow, Kolter aus Gründorf 
in Niemieczkowo, der Schulamtskandidat Brieſenberg aus Couxl, 
Kreis Dortmund, in Emchen (vertretungsmwetie), die Lehrerin Ki⸗ 
Unska aus Gr. Lenka in Domachowo vom 1. November ab. Pri⸗ 
vatſchulen. Dem Lehrer Brendel in Wronke iſt die Erlaubniß 
ur Leitung der Privatknabenſchule daſelbſt erthellt worden. — 
er Sbezirt Bromberg. Evangeliſche 
Schulen. nſtweilig und widerruflich angeſtellt die Lehrer: 
Reche aus Kalſersfelde, Kreis Mogilno, in 2 reis 
mberg, vom 1. November; Roſenau aus Aſchenforth in Deutſch⸗ 
den, Kreis Wirſitz, vom 1. Januar 1894; der Privatlehrer 
ann aus Jaſtrow in Inowrazlaw vom 1. November; end⸗ 
alltig die Lehrer: Schubert aus Poſen in Kalſersfelde, Kreis Mo⸗ 
ginn, vom 1. November; Baumert aus Lubowo, Kreis Gneſen, 

Louiſenfelde, Kreis Inowrazlaw; Pomraenke aus Deutſch⸗ 
Nubden, Kreis Wirſitz, In Aſchenforth vom 1. Januar 1894. 
Schulaufſicht. Uebertragen iſt dem Superintendenten Beyer zu 
Illetzne die örtliche Schulauſſicht über die evangeliſchen Schulen 
zu Eichberg, Glashütte, Selchow und Selchowhammer; Pfarrer 
Tappert in Grünkirch die örtliche Schulaufficht über die en 
ice Schule in Rojewo; Provinzial⸗Bſtar Seeger zu Brodden die 
ele über d Vë en, wien u were 

„ u un üſſelsdorf. rivatunterrichtsweſen. 
Die Erlaubniß als Hauslehrer zu wirken D ertheilt worden dem 
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Privatlehrer Otto Scholz zu Frieddorf, Kemski aus 1 dem 
räulein Gertrud Hildt aus Inowrazlaw. Katholtſche 
chulen. Entlaſſen auf eigenen Antrag der Lehrer Krämcke zu 
felt zum 1. November 1893. Einſtweilig und widerruflich ange⸗ 
ellt die Schulamts⸗ Kandidaten Witecki in Zelice, Kreis Wongro⸗ 
witz, Sinieckt in Michalinowo, Kreis Inowrazlaw, Schonnefeld in 
Lemnitz, Kreis Czarnikau, vom 1. November an, der Lehrer Priske 
aus Zdziechowo in Hammer bei Schönlanke vom 1. November ab; 
endgiltig die Lehrer Bönning aus Neu⸗Sipiory in Radoſiew, Kreis 
Czarnikau, vom 1. November, Menſch aus Retkow in Kruſchewo, 
Kreis Czarnikau, vom 1. Dezember ab. Paritätiſche 
chulen. Verliebt der Lehrer Fuchs aus Margonin nach 
Schocken, Kreis Wongrowitz, vom 1. Januar 1894. 


Aus der Provinz Poſen. 

Gi Schneidemühl, 9. Nov. [(Vom Unglücks⸗Beunnen. 
Stadtverordneten ⸗ Sitzung. Geldſpende.] In ver⸗ 
gangener Nacht hat man bei dem arteſiſchen Brunnen wiederum 
ein eigenthümliches Geräuſch aus dem Innern der Erde wahrge⸗ 
nommen. Auch hat der Ausfluß der Ausbruchsquelle eine kurze 
Zeit aufgehört, ſodaß man annehmen muß, daß erneute Erd⸗ 
rutſchungen ſtattgefunden haben müſſen. Erdſenkungen um den 
Brunnen können aber nicht wahrgenommen werden. Das Ein⸗ 
laſſen der größeren Röhre ſtößt inſofern auf Schwierigkeiten, als 
in einer Tiefe von 2 Metern viele Zentner elſerne Schienen liegen, 
welche bei der Erdſenkung im Juni cr. mit verſchüttet und an den 
Bohrſtellen zuſammengedrängt worden ſind, ſodaß kein genügender 
Zwiſchen raum vorhanden if. Dieſe Schienen müſſen erſt beſeitigt 
werden. — Die heute abgehaltene Stadtverordnetenſitzung war 
meiſt den Berathungen über die Brunnenkataſtrophe ge⸗ 
widmet. Zunächſt wurde die Verſammlung mit der Vereinbarung, 
welche der Magiſtrat mit dem Brunnentechniker Beyer wegen 
Stopfung der erneut ausgebrochenen Quelle in der Kl. Kirchen⸗ 
ſtraße getroffen, bekannt gemacht. Nach derſelben hat Herr Beyer 
ſich verpflichtet, die Stopfung zur Ausführung zu bringen und 
dafür nur die ihm früher bewilligten 7000 M. zu beanſpruchen. 
Eine Garantie für etwa entſtehende Schäden übernimmt er nicht, 
doch will erlauch auf jene 7000 M. Entſchädigung verzichten, wenn 
es ihm nicht gelingen ſollte, die Quellen abzufangen. Der Magi⸗ 
ſtrat hat Herrn Beyer zu ſeinen Experlmenten freie Hand gelaſſen, 
mit der Beſtimmung, daß dieſelben nicht etwa auf Nutzbarmachung 
des Waſſers, ſondern lediglich auf die Stopfang des Brunnens 
gecichtet fein dürfen. Neuerdings nimmt Herr Brunnentechntker 
Beyer an, daß unterhalb des Brunnens drei Waſſerläufe 
vorhanden ſind und zwar in einer Tiefe von 45 Metern, 68 Me⸗ 
tern und 80 Metern. Der letztere Waſſerlauf kann ſich auch in 
einer tieferen Lage befinden, worüber Herr Beyer ſelbſt noch keine 
Gewißheit hat. Herr Beyer beabfichtigt zunächſt eln 7%, zölliges 
Rohr bis zu einer Tiefe von 14 Metern und in dieſes hinein ein 


5 zölliges 45 Meter tief zu ſenken, um damit den oberen Waſſer⸗ 
lauf abzufangen und dann das im Junk cr. verſunkene Rohr auf⸗ 
zuſuchen. Die Verſammlung erklärt ſich mit dieſen Vereinbarungen 
einverſtanden. — Hierauf machte der Erſte Bürgermeiſter Wolff 
die Mittheilung, daß ſich unter den vielen von auswärts eing e⸗ 
laufenen Gutachten ſachverſtändiger Perſonen, ſich auch eines von 
einem gewiſſen Herrn Neumann aus Erfurt befindet, das dem 
Magiſtrat geeignet erſcheint, nicht unbeachtet zu laſſen, ſondern 
vielmehr den betreffenden Sachverſtändigen zu erſuchen, 
hierher zu kommen, um eventl. feſtzuſtellen, ob nicht durch elne 
Bohrung in einer etwa 2 Kilometer welten Entfernung von der 
Stadt der Waſſerdruck nach der Stadt und dem Unglücksbrunnen 
bin aufgehoben werden kann. Derſelbe will auch nach Beſichtigung 
der Erdlage ſeine Rathſchläge dahin ertheilen, ob es möglich jet, 
die Quelle vollſtändig zu verſtopfen oder ob es nothwendig fei, 
dleſelbe laufen zu laſſen. Die Verſammlung ſtimmt dem Magi⸗ 


ſtratsbeſchluſſe zu, ohne jedoch Herrn Beyer dadurch in 
ſeinen Arbeiten zu beſchränken. — Ferner theilt der Erſte 
Bürgermeiſter Herr Wolff mit, daß die Schadenermitte⸗ 


lungs ⸗Nachweiſung aufgeſtellt worden ſei und morgen an 
den Herrn Miniſter⸗Präſidenten abgehen werde. Hiernach betragen 
die Schäden an Grundbeſitz, falls das Terrain nicht mehr be⸗ 
bauungsfähig fein ſollte, 699 504 M. und im anderen Falle 459 412 M. 
Die Geſchädigten ſelbſt hätten dagegen den Schaden auf 962 863 M. 
angegeben. An Geldſpenden ſind von auswärts 104 407 M. einge⸗ 
gegangen. Nach dem neuen Ausbruche der Quelle zu urtheilen, jet 
an eine Bebauung des Terrains nicht mehr zu denken. Die Gläubiger 
zögen ihre Hypotheken zurück, neue wurden nicht mehr bewilligt 
und die Bauthätigkeit in unſerer Stadt höre auf. Die einzige 
Hilfe jet durch eine Geldlotterte event. durch Staats ⸗ 
unterſtützung zu bringen. Der Miniſterpräſident ſei in 
einem beigefügten Geſuche abermals um die Genehmigung der 
Veranſtaltung einer Geldlotterie gebeten worden. Das Unglück 
in Schneidemühl ſtehe einzig da und errege auf der ganzen Erde 
allſeitiges Intereſſe. Dem Geſuche ſei ferner eine Präſtations⸗ 
nachweiſung und der Stadthaushaltsplan beigefügt. Auch Tel ere 
wähnt worden, daß der Kreis und die Provinz 4000 M. Unter⸗ 
ſtützung bewilligt hätten und auf den Antrag von weiterer 
Unterſtützung noch keine Antwort eingegangen ſei. Die Verſamm⸗ 
lung genehmigte das Geſuch. — Für die Kanaliſation des Milch⸗ 
ſtraßenfließes, welche 2102 M. Koſten verurſacht, wird der auf 
die Stadtgemeinde entfallende Betrag von 1050 M. bewilligt. Die 
übrigen Koſten ſind von den Adjazenten zu decken. — Der Haus⸗ 
beſitzervereln der inneren Stadt Berlin hat für die durch das 
Brunnenunglück geſchädigten Hausbeſitzer hierſelbſt abermals eine 
Unterſtützung von 720 Mk. geſandt. 


4. Klaſſe 189. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 9. November 1893. — 19. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefſigt. (Obne Gewähr) 

50 117 44 56 65 310 25 408 547 765 818 86 1183 506 603 42 774 
836 2119 205 83 (300) 307 518 32 649 743 3180 504 16 53 92 792 811 
36 (3000) 945 4021 166 69 242 319 447 511 27 821 67 918 52 58 5255 
70 352 432 520 644 987 6069 90 (3000) 172 266 (500) 608 60 91 741 
67 (300) 94 880 82 7067 265 97 344 70 98 464 524 25 34 831 998 8014 
199 251 419 553 682 738 869 981 9284 88 335 502 622 763 

10106 361 85 422 78 524 602 735 84 11155 232 67 396 (300) 412 
550 81117 12024 54 (1500) 97 155 223 81 333 55 449 523 629 724 
(500) 806 941 68 78 13179 (300) 200 690 779 941 61 79 14112 44 63 
383 (300) 98 426 528 (300) 724 33 903 48 15025 216 (500) 22 304 77 
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825 18073 178 95 361 336 19106 272 321 568 830 933 
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33 56 22151 93 232 314 24 65 577 627 893 23295 592 607 767 21197 
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30240 322 81 661 728 820 31062 (3000) 269 447 57 69 620 975 
32030 88 451 67 834 56 (500) 33150 510 648 883 34059 116 23 236 
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261 403 14 62 800 2 5 946 37076 117 257 345 (500) 529 98 (300) 608 
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327 82 465 85 701 (300) 6 968 
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32 596 602 14 800 58 44053 177 490 (500) 542 620 45037 118 25 317 
87 (3000) 760 88 846 969 46306 (3000) 16 71 77 425 36 521 37 (500) 
725 31 47033 84 186 405 38 (510) 58 502 82 99 739 48 86 837 946 
48145 207 15 35 343 422 682 747 973 92 49036 152 58 223 (1500) 72 
404 543 84 603 6 8 5 

50029 125 87 249 430 537 745 874 51110 36 207 379 403 43 596 
688 703 858 972 52040 152 203 36 365 551 640 836 89 53052 59 
209 76 342 61 510 95 99 708 885 949 54056 79 112 29 (500) 215 547 
627 59 70 889 25137 213 311 67 51249 407 50 749 858 943 70 
57037 104 47 285 463 506 (500) 609 64 707 46 (1500) 879 84 993 
58054 58 114 240 85 353 55 96 681 725 89 (1500) 960 59026 48 15 
286 318 51 423 735 72 92 804 98 989 

60162 236 724 (1500) 79 885 61006 134 340 82 (3000) 571 741 46 
990 62084 162 76 237 79 400 17 29 535 43 715 63 899 906 (1500) 70 
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(3010) 85 286 90 564 618 749 900 67008 150 312 663 790 821 68138 
79 500 (3000) 58 86 93 690 891 69123 408 87 636 49 775 940 

700 7 130 640 706 35 58 814 60 920 93 71268 78 81 (500) 325 
544 (3000) 630 45 98 751 879 (300) 99192 72099 136 45 55 288 318 
423 75 545 619 992 73050 408 661 727 38 992 74040 105 433 63 638 
800 (300) 74 900 59 75029 125 299 351 594 76187 89 307 405 567 816 
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78 (3000) 811 970 87022 62 248 (500) 427 84 661 71 (500) 98 959 
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915 21 66 (300) 99192 221 539 835 88 91 
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94 170 (300) 233 26 27 96 357 479 82 768 935 44 (3000) 104128 40 
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120185 350 67 85 459 584 670 964 121013 74 152 57 323 45 
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350 428 56 75 718 76 918 144167 313 (300) 81810 145049 64 329 
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297 529 76 (300) 643 713 44 975 97 155094 252 626 858 63 936 
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757 824 972 184092 427 733 34 52 57 185038 59 136 45 54 307 507 
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Celegraphiſche Nachrichten. 

Hechingen, 9. Nov. Der Kaiſer iſt heute Vormittag hier 
eingetroffen und vom Fürſten am Bahnhöfe empf ngen worden. 
Unter den lebhaften Kundgebungen der Bevlkerung fuhren der 
Kaiſer und der Fürſt von Hohenzollern⸗Hechingen nach der Burg, 
woſelbſt um 12 Uhr Frühſtückstafel ſtattfand. Um 3 Uhr erfolgt die 
Rückfahrt nach Bebenhauſen. 

Wien, 9. Nov. Das „Fremdenblatt“ konſtatirt, daß 
bisher noch keine Einigung über die Miniſterliſte erzielt iſt, 
hebt aber hervor, daß die betheiligten Perſönlichkeiten nicht 
im Mindeſten in dem Glauben an ein baldiges Zuſtandekom⸗ 
men des Koalitionsminiſteriums wankend geworden ſeien. In 
unterrichteten Kreiſen werde ein raſches Ende der Kriſe erhofft. 

Wien, 9. Nov. Fürſt Windiſchgrätz konferirte im Laufe des 
Tages mit verſchiedenen bei der Bildung eines Kabinets in Be⸗ 
tracht kommenden parlamentariſchen und politiſchen Perſönlichkeiten. 
Am heutigen Abend traten Fürſt Windiſchgrätz, Präſident Chlu⸗ 
mecly und die Klubobmänner Graf Hohenwart, Jaworski und 
Plener zu einer gemeinſamen, mehr als zweistündigen Konferenz 
im Präſidium des Abgeordnetenhauſes zuſammen. In unterrich⸗ 
teten Kreiſen gilt ein günſtiger Abſchluß dieſer Verhandlungen als 
in nabe Ausſicht gerückt. 

Rom, 9. Nov. Der auf morgen berufene Minijterrath wird 
zu beſtimmen haben, wer das durch den Tod des Miniſtexs Genala 
ES Te Reſſort der öffentlichen Arbeiten proviſoriſch übernehmen 
o 


Petersburg, 9. Nov. Der Finanzminiſter hat heute 
im Miniſterkomitee ein Geſetz wegen Verſtaallichung der Großen 
ruſſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft mit dem 1. Januar 1894 dn. 
gebracht. 

Petersburg, 9. Nov. Heute Mittag fand die Beerdigung 
des Komponiſten Tſchaikowsky unter großem Gedränge ſtatt. 
Gegen hundert Deputationen betheiligten ſich an derſelben. Der 
impoſante Leichenzug bewegte ſich vom Sterbehauſe zum Marien⸗ 
Theater und von da zur Kaſanſchen Kathedrale, woſelbſt die Ein⸗ 
ſegnung der Leiche erfolgte. Hierauf wurde dieſelbe nach dem 

zander: Newski⸗Kloſter gebracht und dort beigeſetzt. 

Paris, 9. Nov. Nach einer Meldung hleſiger Blätter müſſen, 
SCH den Beſchlüſſen der Münzkonferenz, die Ratifikationen des 

rrangements mit Italien ſpäteſtens bis zum 30. Januar 1894 
ausgetauſcht ein 

London, 9. Nov. Dem „Newyork Herald“ wird aus 
Montevideo berichtet, daß das Rebellenſchiff „Aquidaban“ und 
das Fort Villegagnon am Dienſtag eine heftige Beſchießung 
von Rio de Janeiro begannen. Die Beſchießung, welche noch 
fortdauert, richtete in verſchiedenen Stadttheilen beträchtlichen 
Schaden an. Die Forts Santa Cruz und Lage erwidern die 
Beſchießung. Man glaubt, daß Mello verſucht, einen ent- 
ſcheidenden Schlag vor der Ankunft der für Peixoto beſtimmten 
Schiffe aus Newyork zu führen. Die Föderaliſten von Rio 
Grande do Sul drangen in Santa Catharina ein. Der bra⸗ 
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ſilianiſche Miniſter des Auswärtigen telegraphirte an den 
„Newyork Herald“, daß bei der Pulverexploſion auf der „Ilha 
do Governador“, durch welche drei engliſche Offiziere getödtet 
wurden, auch ſechszig Inſurgenten umkamen. Das Unglück ſei 
der Fahrläſſigkeit der Inſurgenten zuzuſchreiben. ; 

London, 9 Nov. [Unterbau] Der Parlamentsſekretär 
des Kolonialamtes, Buxton, theilte den Empfang einer Depeſche 
des Gouverneurs Loch vom heutigen Tage mit, nach welcher der 
Oberſt Goold Adams in einem Telegramm vom 6. d. M. berichtet 
habe, daß Eingeborene in ſein * gekommen ſeien und mitge⸗ 
theilt hätten, Buluwayo ſei von einer englischen Oſtkolonne beſetzt 
worden, Lobengula fet auf der Flucht begriffen, desgleichen der 
Chef Gumbo und ſein Impi, und zwar gegen den Fluß Gwal. 
Ein Telegramm Jameſons beſtätigt dieſe Meldung des Oberſten 
Adams und fügt hinzu, daß er mit feiner Kolonne nach Buluwayo 
marſchire. Buxton glaubt angeſichts dieſer Nachrichten, daß die 
Feindſeligkeiten ihrem Ende entgegengehen. — Parlamentsſekretär 
des Auswärtigen, Grey, erklärt, die Regierung habe keine Infor⸗ 
matlon über einen Angriff auf die britiſche Station zu Mllanjt in 
Nyaſſaland. Das Oberhaus hat heute die Sitzungen wieder 
aufgenommen. 

London, 9. Nov. Den „Daily News“ wird aus Newyork 
gemeldet, die Niederlage der Demokraten bei den Staatswahlen 
werde den langen Debatten über die Silberfrage im Senate zu⸗ 
geſchrleben; das Volk mache die am Ruder befindliche Partei für 
die Niederlage verantwortlich. Der Erfolg Mac Kinleys binde 
fetne Parteigänger noch mehr an die ſchärfſte Schutzzollpolitik, 
woraus die Demokraten Vortheil zu ziehen hofften. 

Melilla, 8. Nov. Die geſtern Morgen nach den äuße⸗ 
ren Forts abgeſchickte Proviant⸗Kolonne, welche von zwei 
Brigaden als Bedeckung begleitet wurde, konnte, ohne von den 
in den Bergen befindlichen Kabylen angegriffen zu werden, 
hierher zurückkehren. ö 

Athen, 9. Nov. Bei der Wahl des Präſidenten der 
Kammer erhielten von 187 abgegebenen Stimmen Creſtenito, 
der Kandidat der Regierung, 50, Buduris, der Kandidat der 
Trikupiſten, 102 Stimmen. Zerſplittert waren 35 Stimmen. 
Der Miniſterpräſident Sotiropulo erklärte, daß durch dieſe 
Abſtimmung eine Miniſterkriſis eröffnet ſei. Darauf wurde 
die Sitzung aufgehoben. 


Eigener Fernſprechdienft der „Bol. Zta.“ 
Berlin, 10. November, Morgens. 

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt gegenüber den Behaup⸗ 
tungen einzelner Blätter, es würde von den Verhandlungen 
der Börſenenquetekommiſſion nöglichſt wenig ver⸗ 
öffentlicht werden, ſei ſie in der Lage zu erklären, daß nicht 
nur die von den dazu gewählten Mitgliedern der Kommiſſion 
verfaßten Berichte, ſondern auch die ſtenographiſch 
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Ziehung vom 9. November 1893. — 19. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewäyr.) 
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944 80 86 83052 118 90 397 421 659 87 972 84137 690 702 77 970 
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90046 153 255 521 27 714 28 76 91007 19 27 110 226 67 325 
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64 495 512 687 748 (300) 858 938 77 
100034 (300) 46 125 (30000) 44 404 26 46 786 833 101120 55 65 
72 229 537 666 801 98 102146 61 753 925 103036 (3000) 49 85 
= 325 521 44 45 797 831 945 104146 311 20 512 41 506 654 105037 
dé e 251 381 34 59 438 41 75 588 966 106143 258 378 423 96 559 
bt 7 107062 295 347 (600) 619 98 709 871 991 108339 403 21 548 
18 803 47 930 109038 55 70 385 404 517 662 


175 241 409 580 988 


110042 87 209 48 354 497 552 676 77 98 780 (1500) 855 11118 
212 321 40 81 500 617 51 70 76 77 827 44 45 55 976 (300) 112076 
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(1500) 388 435 517 43 726 47 835 116031 71 104 226 505 29 632 47 80 
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957 (1500) 123001 14 30 72 118 29 266 315 439 40 41 77 545 697 (600) 
765 85 124091 168 507 632 707 871 912 125017 174 240 42 368 466 
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67 70 841 938 (3000) 
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719 133075 130 99 481 134222 354 593 623 723 822 30 35 909 
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81 909 11 74 98 139153 79 (500) 254 509 32 73 93 605 99 792 901 
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aufgenommenen Vernehmungen und Proto⸗ 
kolle, ſowie das übrige Material zur Oeffentlichkeit gelangt. 
In welcher Weiſe letzteres erfolgen wird, ſteht noch dahin. 


Man meldet aus Peſt: Das amtliche Blatt veröffentlicht 
ba? SEN der Regierung, welche das Futterausfubrverbot 
aufhebt. 

Das „Berl. Tagebl.“ meldet aus Paris von geſtern: Nach 
der Morgue wurde heute die Leiche eines elegant gekleideten 
Deutſchen, Robert Pole oder Uclet, (wohnhaft Quais La⸗ 
martin), gebracht, welcher Juwelen und eine bedeutende Summe 
Geldes bei ſich trug. Der Betreffende iſt durch einen Revolver⸗ 
ſchuß in den Kopf ee worden. Es wurde Unterſuchung ein⸗ 
geleitet, um feſtzuſtellen, ob ein Verbrechen oder Selbſtmord 
vorliege. 

Aus Athen wird gemeldet: Der König nahm die 


Demiſſion des Kabinets an und berief Tri⸗ 
cupis, welcher die Neubildung eines Kabinets über⸗ 
nehmen ſoll. 


Handel und Verkehr. 


Berlin, 9. Nov. Nach amtlicher Feſtſtellung Seitens der 
Aelteſten der Kaufmannſchaft koſtete Spiritus loko ohne Faß frei 
ins Haus oder auf den Speicher geliefert, per 100 Liter a 100 
Proz.: Unverſteuert, mit 50 M. Verbrauchsabgabe: am 3. Nov 
1893 53 M., am 4. Nov. 53 M. 10 Pf., am 6. Nov. 53 M. 10 Pf., 
am 7. Nov. 53 M., am 8. Nov. 53 M., am 9. Nov. 52 80 Pf. 
Unverſteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe: am 8. 
33 M. 30 Pf., am 4. Nov. 33 M. 40 Pf., am 6. Nov. 33 M. 
40 Pf., am 7. Nov. 33 M. 30 Pf., am 8. Nov. 33 M. 30 Pf., am 
9. Nov. 33 M. 30 Pf. 

* Bradford, 9 Nov. Wolle ruhig, Beſitzer halten an ihren 
Forderungen feſt. Export⸗Garne träge, Stoffe matt infolge der 
amerikaniſchen Wahlen. 

St erpen, 8 Nov. Wollauktion. Angeboten: 1247 
Ballen Buenos⸗Ayres, 940 Ballen Montevideo, 194 B. Auſtralter, 
133 Ballen Diverſe. Verkauft: 865 Ballen Buenos⸗Ayres. 464 B. 
Montevideo, 154 B. Auftralter, 22 B. Diverſe. Tendenz feſt. 


» Leipzig, 9. Nov. [Woll bericht] Kammzug⸗Termin⸗ 
handel. La Plata. Grundmuſter B. 8 3,45 M., per 
Dezember 3,45 M. Januar 8,47%, M., p. ruar 3,50 M., 
per März 3,52 / M, per I 8,55 M., p. Mat 3.57¼ M., per 
. Jun 3,62%, M., p. Juli 3,65 M., v. Auauſt 3,67 M., p 

Sept. 3,67 M., pr. r. — M. — Umſatz 30 000 Kilo. 


Meteorologiſche Beobach 
ee en 1 53. vr. 


arometer auf 0 ent. 

Datu m Fr. rebuz in mm. Wind Wette rt. Cell. 
Stunde. 66 m Seehöhe. Grat. 
5 m. 2 765,5 wa a eckt |+ 2,1 
9. Abends 9 765,9 NO l. Zug edeckt — 2,1 
10. Morgs. 7 765,7 Windſtille zieml. heiter!) — 5,0 


) Starker Reif; Nebel. 


Am 9. Nov. Wärme⸗Maxlmum + 4,4 Gel. 
Am 9. = Würme⸗Minimum — 27° e 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 9. Nov. Morgens 0,76 Meter 

. e Mittags 0,76 e 

„ „ 10. ⸗ Morgens 0,76 a 


1000 Ctr. 


Roggenlangſtroh, 


Flegeldruſch, zu kaufen geſucht, gegen Kaſſe bei Verladung. erten 
unter F. G. 100 nimmt die Expedition d. Ztg. een 


Fonds: und Produkten⸗Börſenberichte. 
Fonds⸗Berichte. 

* Berlin, 9. ber? Zu Börſe.] Die naten A berichtet: 
Paris zeigte heute das Bedürfniß, Er Baiſſepoſition taltenern 
zu verringern, die öſterreichiſchen Börſen verſuchten, anläßlich der 

ejeitigten Gefahr einer ungariſchen Miniſterkriſis die finanziellen 
Bedenken und das Anziehen des Agios zu vergeſſen, die hieſige 
Tagesſpekulation ſchritt ebenfalls zur Deckung der in den letzten 
Tagen ausgeführten Blankoabgaben und ſo trug der Beginn des 
——.— Verkehrs auf allen Gebieten ein recht feſtes Gepräge, 
dem durch die immer aufs Neue hervorgeholten Gerüchte über 
einen befriedigenden Verlauf der deutſch⸗rxuſſiſchen Zollverhand⸗ 
lungen noch ein erhöhter Glanz 8 wurde. Italiener waren 
weſentlich gebeſſert. Leider hielt die Wirkung dieſer Momente nicht 
lange vor. Namentlich waren es die öſterreichiſch⸗unga 
Werthe, die gegenüber den in London angeblich von guter ite 
ausgeführten Abgaben ihren anfänglichen Kursſtand nicht zu be⸗ 
haupten vermochten. Damit gerlethen auch Kreditaktien wieder ins 
Schwanken, obgleich in dieſem Papier anſcheinend für Wiener und 
Peſter Rechnung umfangreiche Käufe SA wurden. Auch 
die matte Haltung des Montanmarktes wirkte verſtimmend auf die 
übrige Börſe ein. Wir meldeten bereits 5 zwei Tagen, daß ſich 
in Kohlenwerthen Reallſationsluſt zeige. Dieſe trat heute ſtärker 
hervor und wurde mit Nachrichten über neue Preisſchleudereien 
auf dem Kohlenmarkte motivirt. Elſenwerthe lagen matt auf Ge⸗ 
rüchte über bevorſtehende größerere Arbeiterentlaſſungen in Rhein⸗ 
1 SC a e E öder EA SS einen 
ünftigen Verlauf der Zo en Laura⸗ 
ktien wieder nachgeben mußten. 


Breslau, 9. Nov. (Schlußturſe.) Feſt. 

Neue pro, Reichsaaleihe 85,00, 3% TO}. 2 
Konfol. Türen 22,00, ` Ziel. Koe 84,00, wes Ze 
91,85. Bresl. Distontobant 97,25 Breslauer Wechslerbank 95 00, 
Kreditaktien 195 60. Schleſ. Bankverein 11390. Donnersmarckhütte 
88,60. Flötber Maſchinenbau —.— Kattowitzer Aktien⸗Geſellſchaft 
für Bergbau u. Hüttenbetrieb 122 50. Oberſchleſ. Eifenbahn 45 50 
Hoc 9 Portland⸗Zement 82,00 Schleſ. Zement 133,00 Oppeln. 


ement 99 00, Kramſta 130,00 Schlef. Zinkaktien —— Lauras 
hätte 101 40. Verein. Delfabr. 87 00 Oeſterreich. Zant 
Aufl. Banknoten 214,90, Gieſe Cement E, ee 


H 8675, 4 

Rronenanleihe 2 ww 9 0 elektriſche Stra 5 pe 
Oeſterreich. Kreduaktien 263% Franzoſen 237, Lombarden 82° 

went e e a E dae 
a Dresdner Bank erliner di 

12590 Bochumer Gußſtaßl 109,20, D A ion S. 
—,—, Gelſenktrchen 139,10, Harpener Berawert 124,90 Hibernia 
109 00, Laurahütte 100,60, proz. Portugieſen 19,40, Italienische 
Mittelmeerbahn 86 40, Schweizer Centralbahn 119,50 Ss er 
Norbofttahn 103,00, Schweizer Union 74,00, Staltenifhe Mertdir- 


naux 108,10, Schweizer Simplonbabn 5600, Nordd. Lloyd ——, 
exikaner 60,80, Italiener 79,40. Abgeſchwächt. 

Ser mburg, 9. Nov. (Privatverkehr an der Hamburger 
Abendbörſe.) urg talen 263,70, Lombarden —.—, 3 
Kommondit 166.40. Ruſſiſche Noten 214,50, Nordd. Lloy 
Italiener 79,35, Deutſche Bank ——, Laurabütte 100, 10 nad: 
fahrt —.—, Dresdner Bank ——. Age en ächt. 

Paris, 9 Nov (Schlußturſe.) Feſt 

proz. amortiſ. Rente 98,75, Spro ent. Rente 99,15 Italler. 
Bproz Rente 80,45, pro Hasen Goldrente 92,22 /, III. Orient. 
Anleihe 69,10, aproz. Hufen 1888 99,40, Aprozent, ze. Egvpter 
—.—, 4proz. ſpan. ä. Anleihe 59¼, tonb. Türken 22.25 rien 
Looſe 87 50, oa ge Türk. Priorität: Obligationen 1890 —.— 
ranzoſen 608,75, Lombarden 217,50, Banque Ottomane 587.00, 

anque de Paris 612,00, 1 d'Escomte 63,00, Rio Einf. 
872,50, Suezkanal⸗A. 2138,00 red. Lyonn. 752,00, B. de Francs 
4070, Tab. Enn Wechſel a. dt. = 122°), „Londoner 
Wechſel 7 2015 ge re 25.17, Wechſel Amfterdam t. 

‚12, bo. ten kl. 185.00, do. Madrid k. 406,00, Merldional- A. 
Get B. d'Esc. neue 63,00, Robinſon⸗A. ——, Ve Ver 
ii tege 321.25, "po, Ruſſen 80.85, Pri 


* 


Ki 
( Serle) 100, ed GE 22 ¼, pe e öſterr. 
ere 
„, proz. 
D ug Ca⸗ 


W äuß. do. 88, Ge Wain EEN Grie 


„Braſ. 89er Anl. 54, Platzdiskont E x 82%. 
= WE Deutſche Plätze 3061 Wien 12,94, Paris B 


7, Petersburg 24 
er — ersburg, 9 9 Kop. Wechſel auf London — 4 1 
ac Be 4617¼ Wechſel auf Amſterdam —,—, el auf Paris 
42½, Ruß. 1. 3 rn) do. DI. Örientanleiße (UK? 
2 Bank fur ausmärt. Handel 29 gr. Petersburger Diskonto⸗Vant 
480, Warſchauer Diskonto⸗Bank — eters 
482, Aufl. IW Bobentrebtipfenßbclefe de Gr. Ruf. io: 
bahnen A Re Sübmehbahn-Altten u 40 Privatdiskont — 
Buenos⸗Ayres, 8 Nov. Goldagio 
Mio de Janeiro, 8. Nov. Wechſel GC GA 10%... 


9. Nov (Börſen⸗Schlußbericht.) Raffinirtes Pe⸗ 
5 en (Offiziene Notir. der Bremer Weirofeumdöre ) Faßzoll⸗ 
frei. Stetig Xofo 4 45 


Seng e. NRubig. Upland middling, loko 43 Pf., Upland 
nichts unter low middl., auf 3 
R N E Dez. 42%, Pf., u. Jan. 42%, Pf, p. Febr. 4 

Pf., Ren Nr, H Avril 43 AN 1. 


Cdolce Grocerv 48", Pl. „Armour Win 117 d Ms Ga, 48% A 


pure] 48 Pf., 
gr Ze ZS fe. 27 clear middl. November⸗Abladung 46. 


udermaxtt. ercicht. vũben · 
88 pCt. Ser neue Uſance frei 


e ult Dan 
- ser ur Dez. 13,07½, per März 


dee Mal 4 Nan, "on 
1325 per Mea op. Kaffee. (Schlußbericht). Good average 


internat. Bonk 


Paris, 9. Nov. (Schluß Robzucker Die, 88 Proz. SC? 35,25 
a 35,50. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogramm per 
November 37,25, ver Dezbr. 37,37 ½, per Jun. „April 37,75, per 
März⸗Juni 3812 Mio 
aris, 9. Nov. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) eier 
E gd November 1 * Dezember 20,20, per Januar⸗April 
v. März⸗Juni 21,29. — A ruhig, her Nopbr. 14.20, 
H ort 15,00. — Mehl bebpt., per November 42,50, 
ber 1 42,90, per Jan. April 43,60, ver März⸗Juni 44,30. 
— Rüböl behpt., * November 63,75, per Dezember 54,25, ver 
Janugr⸗April 55 00, per Mürz⸗Juni 55,00. — Spiritus behpt., 
ver November 36,00, ger N BOB per Jan.⸗April 37,00, p. 
Mai⸗Auguſt 1 2 — Wetter: 
Havre, 9 Nov. (Telegr. — Hanb. Firma Veimann. Zlegler 
u. Co.), Kaffee good average Santos, p. Dez. 105,75, per GC 
103,50 0. Mal 101.25. Behauptet. 
Havre, 9. Nov. (Zeieyr. der Hamb. 5 Fonte © Bn Ziegler 
u. Co. Bene in Newyork ſchloß mit 20 Points Hauſſe. 
RN 000 Sack, Santos 7000 Sad Rezettes fir geſtern. 
werpen, 9. Nov. Petroteummarkt. (Schiußbericht.) Raf⸗ 
Eer 195 weiß loko 11% bez., 11%, Br., per Nov. 11%, Br., 
per Jau. ch 11°, Br. Ruhig. 
Auto 9. Nov. Getreldemartt Weizen behauptet. 
Roggen — Eike behauptet. Gerſte feſt. 
Am os 9. Nov. Getreidemarkt. Weizen per November 
„ p. rz 158. Roggen per März 110, per Mai 110. Rüböl 
per Ser, 230 705 e Mat — 
mſterd 9 Nov. Java⸗Kaffee good ordinary 52. 
ei Suerg 9. Nov Bancazinn 52. 
Lundon, 8 Nov. An ber Kühe 3 Wetizenladungen angeboten. 


Wetter: SC 
London, 9. Nov Chlli⸗Kupfer elt v. 3 Monat 4911. 
0 001 9. Nov., Nachm. 4 Uhr 10 Min. Baumwolle 


fait 10 KE Fuge davon für Spekulation u. Export 500 


Bag 7 17 Lieferungen: November » Dezember 905 
9 r Abl do., SNE (ët 
Febr.⸗Mär % do., Ars Hp) KK? erkäuferpreis, Kc 
Le 0 bm eg Mal-Junt 4% do., Juni⸗ Juli 4/10 


Liverpool, Nov. fene Nottrungen.) 
good ordinary 4“ zÄ bo. low middling 4½, Amerikaner middl. 
Die do. good middling Che bo. mibdling falr 5, Pernam fair 
4%, do. good fair 55 "a Ceara fair 4%, do. good fair Ai Je Egyp⸗ 
Han brown fair 5 do. good fair Bil, do. do. opp 
Peru rough fair un 1 0 do. ges fair 6, do. do. good 6% 
fine 6, do. moder. Co gb fair 4½, do. do. son fair 54, 
good 5%, do. ſmooth fair 4 al do. do. good fair 4%, M. G. Broa 
oob 4%, do. fine 4, Dhollerah Ka 505 do. full y good 4, 
ne 4½, Oomra good 3%, do. full d good 4½, do. fine AN. 
Seinde good fair —, do. good 3¾, Bengal fully good 4, do., 


3 fine 4% 
lasgom, 9. Nov. Roheiſen. (Schluß.) Mixed numbers 
F 42 0 4 d. 
port, 8. Nov Waarenbericht. Baumwolle in New⸗ 
port SCH do. in New⸗Orleans 7½¼ Petroleum ruhig, do. in 
ew⸗Nork 5,15, do. in Philadelphia 5,10, do. rohes 5 60, do. 
Pipe line sertiites, pt Dezember 72°, a 8558 Wu do. 
Rohe u. e Ma Nov. 46 ¼ 47, p. 


p. 
Jan. , Do. Se  eintermeigen 668 do. een} November 
` "ep Weizen p. Les 63, bo. 1 88 70 Der GH _— 
0. 


Ma G as 
Kaſſee a, Wie Nr. 7 18%, do. Rio 1 KR p. Deze 16,92, 
do. Rio Nr. 7 p. GN 16,50. — 


ET 
b 


Amerikaner 


Mehl S deg 2.35 


Berlin, 10. Nov. Wetter: 
Newyork, 9. Nov. Weizen per Nov. 66 / C., per 
Dez. 67¾ C. 


Teleyhoniſcher e 


Berliner Produktenmarkt vom 9. November. 


Wind: NO., früh 1 Gr. Reaum., 768 Mm. — Wetter: 
Leichter Froſt. 

Im Ganzen laſſen die letzten Near? Zap auswärts einen 
etwas beſſeren Ton erkennen, und es ea ch Sein, daß der eine 
getretene, einftwweilen zwar noch ſehr leichte Froſt ein wenig 
anregend auf die Stimmung an unſerem heutigen Getreidemarkt 
gewirkt hat; jedenfalls zeigte derſelbe entſchieden günſtigere Dis⸗ 
pofitton, als in den letzten Tagen, und die Preiſe für Weizen 
wie für Roggen ae 200 gegen gen einen Fortſchritt von 
ca. 12 Gek.: Weizen 200 To., Roggen 50 To. 

Hafer eröffnete mit neuerdings niedrigeren Preiſen, weil der 
Verlauf der geſtrigen Börſe größere Realiſationsordres von aus⸗ 
wärts herangezogen hatte; da letztere ober Aufnahme fanden, hat 
ſich ſpäter die Tendenz ganz erheblich befeſtigt, und der Schluß tft 
noch bis zu 1 M. höher als geitern, auch die größere Kündigung 
bag "ee feinen Drud mehr Ze: 1 5 Gek. 1350 To. 


Katie notirt 10 Pf. h 
R ũ abgeschwächt. Gekündigt 


öher 
öl war nicht unerheblich 
eee 8 

piritu at dagegen 20— angezogen, anſchein 
auf Monopolgerüchte. Gek.: A Je Lite oe gege 
d 5 1 Dualität et 


Weizen loco 135—147 M 
Lu 140 50 - 140 75 M. bez., Mat 149.50 —150 
Roggen loco 121—127 M. nach Qualität gefordert, inlän⸗ 
diſcher 124— 124,50 M. ab Bahn bez., Nov.⸗Dez. 123.75—123 
M. bez., Dez. 124,25—125 M. bez., Mal 129,50 130 M. Pech 
Mais 110-122 M. loto nach Qualität gef., Novemb. »Dezbr. 
110 M. bez., Dez. 111,25 M. bez., Mat 112,50 M. be ez. 
* 85 ſte loco per 1000 Kilogramm 120—187 M. nach Qua⸗ 
ge 
afer loko 151—189 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., 
mittel u. guter oſt⸗ und weſtpreußiſcher 153—174 M., bo. pom⸗ 
merſcher, uckermärkiſcher und mecklenburgiſcher 154—174 M., do. 
ſchleſiſcher 154 —173 M., feiner Joch pommerſcher und mecklen⸗ 
burgiſcher 176 182 M. ab Bahn bez., Novbr. 151,75—152—151,75 
eh Ges bez., Nov.⸗Dezbr. 154155 M. bez., Mat 144,75 big 
ez. 


Erbſen Kochwaare 173-203 M. per 1000 Kiſogr., Futter- 
waar ge M. per 1000 Kilo nach Qual. bez., Viktori fen 
e Mehl. Welzenmebl Nr. 00: 20,00 —18,00 M. b 
und 1: 17.00 14,50 M. bez. Roggenmebl Nr. 0 eat 1: 4628 


bis 15,50 M. bez., Novbr. und Nopbr.⸗Dez. 16,15 M. bez., Januar 
a nr Febr. 16,50 M. bez., März 16,60 M. bez., Mal 
1b 65 5 ohne Faß 47,0 M. bez., * und Nov.⸗Dez. 
4. bez, N pril⸗ al 48,5-—48.4- 48,5 M 
t GL foto 18,60 M. bez. 
iritus unverſteuert zu 50 M. 33 lotko 
ohne Faß 52,8 M. bez., DE zu 70 M. 5 loto 
Faß 33,3 Mi, Nov. und Nov.⸗Dez. BE „bez., 
Mai 37,9—38,2 38,1 M. bez. 
SCH November 15,75 M. 
Kartof elke trockene, November ep Pen 
Die dien llleungspreiſe wurden feſtgeſetzt: für eizen auf 111403 
M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 124.00 M. per 1000 Kllo, 


18 
ambura, 9. Nov. — Zucker 2½. — Kupfer toto 9,75. 
Sans ver Növor. SU), per Dezember 84 ½, per März 83, per Chicago, 8. Nov. Weizen per November 61 ¼, per Dezbr. dk auf 109,0) M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 153,50 M. per 
Mai BI, Behauptet. Vë Weats per November 877 LE Sped ſhort clear nom. Pork 1 LE Kilo., ür Rüböl auf 47,07 M. per Zentner, für Spiritus 70er 
Hamburg, 9. Nov. Salpeter loko 8,30, Febr.⸗März 8,55. per November. 15,50. auf 32,40 M. per 10 000 Oter⸗Prozent. (N..) 
Flau. W ä É 
Feste Umrechnung : Du ltere Sterling = 20 M. 1 Rubel = 3,20 M. 1 Gulden österr. W. = 2 M 2 M. 7 Gulden südd. W. — 12 M. Ee 
4 — 1029 Wrsoh.-Terss atische gar. „.| 5 99,20 . Bruges, Human Bil 
Bank-Diskonto_weohe. r. N. Nov; a P 37% 30,89 ve Wrsoh.-Wien.. d 243,80 be E 00. i. (2.410) an 5 37,00 8. 
d 5 8 T. 40 95 mw G ËTT Weiohsalbahn Gr. Russ. Els. 79,00 div. Sog. r. E ee) Ain 1 65,00 be 
me 9 T. 20,32 br 73,70 U d ` do, do.  {rz.100)l34| 96,30 bed U. 4 Linden... 
London 2½ hr | 80,75 @ kä, HI . 8. IK .Hyp.-Vers.-Cort.'& Beri, Elekt.-W..| — 1152,75 ke 
gar s T 88,40 C dete 200d 99,% „ 40. 93 do. do 404,70 bzG |Beri. Cagerhef.-— | 78,00 l. 
on | 5 3. 243,80 re [Ade A do, GR do. do. 31 95,70 6 do. do. St.-Pr| s |148,75 & 
Petersburg -|5 8 T. 1214,40 be 36. (Oblig.)t 94.6 cnies.8.Cr. 7. (0%) 4 |100.80 & Ahrens Be, Urt. 0 | 46,25 te 
Warschau „|? | Z 1. I 4 Kursk-Kiew oonv 92,9 o. do. fe, 100) 3} | 93,75 d. Bock-Br....| 0 3.60 U 
Barlin.5._ombard5 4-6. PNA 4 ettin. Nat. Hyp. Cr. u e eng d 228,00 2 
„60 do. do. AU! e OO. 7 
E A A 132006 8 40. 40. (e. wos 102,09 we | do. Sprit-A.-G. 7 103,00 d. 
Eouerelgng . Air, O 5 d 8 do. ez. 10007 107,00 d utsohe Asph... 6 6,00 & 
2. Franos-Stück.... | 16,195 ep g | — | 83,75 pe de. 8molanakg. 104,75 amit Trust... 40 |123,50 weg, 
Gold-Dollars een uns R rd? A ‚ 5 som 91.80 Erdmanned, — 9 1 — — — 
t. t- OH N aust. — 
ESCH, 100 Een | 80,70 N U. ls %o. Fisenb.-Stamm-Prlorität. bësse Neve 92.70 A MET . Zucker... 12 108,50 & 
Osstr. Noten 40 0fl. | 159,25 be N lan — renne Bert; Cassenvor.| 28.38 Gummi Harwien|24 
Russ. Noten 10 fl.. | ?14 75 re GR Daira-$. A Kita. Gelberg 4; WG? = 5 do. Handelsges. 8 6 128.00 e do. Schwanitz.... 124/,1179,00 & 
De taatspap.jrinnländ. . — | 56,50 we 8 o dë do.maklerver. „il. %% 8. ` e. Voigt Winde] 8 |128,75 L 
ut onds U. Pap. Siet, Gold-A| 5 36 50 f 4 Czakat.-St.-Pr. 103 50 — Vë 4 — . 6% 429.80 G e, Volpi. Sohidt. 4 83.25 & 
he.R.-Ant.| 4 406,8 0 be Ve, geng, Gold A 40 Dux-BodnbAB. Brent. De RAR 788 moor Com. 4 40,0 & 
do. 3½ 99,80 ve do. Pir.-Lar| 5 | 34,60 u@ Ke Leg do. Weohsierbk.| 42/5 | 95.25 K ` Tréin. Se. ( 
40. ze |3 | 86,00 8 allen. Rente.| 5 | 79,500. :. Hisenbahn-Stamm-Aktien. rA r- Ai 106,60 Beie, Prieutbankl 78 1" Körbisdt. Zucker 2½ en? 4 
Prss. cons.Anl.| A 406,30 be oponh: 81. -K. 3%, | 92,75 re EE 125.406: gene & Ce. 1254,60 & 
5. do. 3½ | 99,75 G. Lissab.St-A.Kil A | 50,25 be SCHEI 27. ei 67,80 G. e- K reg), CInke 1 40 1148,25 ge 
90. 85,10 8. Mexikan. Ant 2 64,90 be wen KS et 210 0 stet Gel Can de Hofm. — 55 72 7 
enee, 4 1194,20 be — 3½ 8886 u, 4er 1 88 & See 102,40 6 e 80 
Sts.-ochld-Soh| 3½ | 99,90 ve do. Con A. 88. 3 m. -En Ai 0200 reg to Gärl. C7 — 
BerlStadt-Obl.) 3½ | 98.20 bl. Det, G.-Ront. 4 94,80 be Eutin. Ldbeok - 11 38,25 ke — 
do. neuel 3½ | 98,25, de. Pap.-Ant.| 4, | rnkf.-Güterb, K IE VS Tau ‚00 
Posoner Pron. 84,90 ge Seu 27 122 8 — 52,50 ur ötettin-Vulk-B-] 8 21020 5 
Ant -Scheine....| 2½ D Za Gent) 41% | 80,40 we Sr A | 7300. 24 a Jess 
* 275 Kë 4 fdr 400860 488 Marnb..Miawk.| / | 69,75 eg EK 0.-Sohl.Cham....) — | 53,00. 
90. 4 104,30 oe .Er. Fr 7 Port. 9 227 
BED Zu 99, 00 8. 6,75% tr N - WW 
Kata 2 3% 96.50 t G. d 8 Or-Bert, Pferdb.- Zi en — a 
AN 2,75 be N V 
Viez am, 97,00 d 8-89 — ee 250 
sl 00. —4 Anab-Gr.Pr--A.| 4 40,80 8 — 1.58 D 
leven pas el (SE SE 5 
= I Pommer.. e, . M. 30 tn D 
ae num Stasis-A.|4 79,80 d Stett. Bro — une D 
S I Posensch.! 4 ` |104,70 e do. Rente 804 | 79,50 bet, U. Nds 50 U. 
E do. 3½ 96.00 8. do. ao. tund.| 5 400,80 KE eg Ser 7 113,76 
Schis. sitt.) 34, | 97,1% bz do.do.amort.| 5 93,25 b ap lor becher KIT? 
do. do. 4 gas. Eng. A. | ug. 10 1120,50 & 
IdschILt.A| 3¼ | 97,10 8. 1822 5 Gg Nr „| — 141,00 A 
do. 4 do. 1859 3 kel — .F. — War 1. 
do. neudo 3% 97408 do. 1880 2 D 98,79 br örsmarck „| — DA? 
0. do. 2 4 do. 1887| = 4 Kies Gelees 4 „2800 fat? 
EE 2 | EE 
8 Pommer. 40278 be 22 1885 EI, 0 ann Hör. St.-Pr-A... S 24.50 be 
S J Posensch. 4 402.80 be do. 1890) EIER de. Lokalb.|4%, | 84,50,be...; JOostötbsalt, ! 36,00 e 
8 80 —. 7 102,78 4 Ause-G „ 402.60 ve Al werée van. | 3 100,75 pg 
Schles....\4 [102608 - 884 D Lit.B.EIb.|5 des? am. % . 4% 1 88,50 @ 
de. 108 C stpfl. 00. Lit. g. Elb. 54 dp er Bl 
Bad. Eisend.-A.| 4 weg ½% | 24,70 u . 14350 be Bd. 0 weg, 
Bayer. Anleihel4 4e, ` I. Orient 878 % | 66,90 se Reiohenb.-P. | — 94,25 8 „ 
Brem. A. 1692 3½ l. Orient 1679 68,00 u 8 2 0 * - 93,75 pe 0. 5 . — GG — 
Hmb. Ste- Rec 3½ | 96,80 e. Miete Op) Je | 99,30 e@ 10806 Lë Betz" 40 8. 
do. do. 1886| 3 Pol Bo atz-O..| 4 Ungar.-Galiz...| 5 2390 f 4 — — o 20,80 8 
do. amort. Anl, 3½ 96,50 0 r. -Anl. 1864.05 161,40 be Gon. EIsenb 3 58,90 be 67,50 e 1 8 7 "Ju 1778 0 
Sächs. Sts. An! do, 4866.|5 444,0 d. Gonetzbahn -s 408,28 pe k g. -Gss.| — 136,50 ra 8 An 
do. Staats--Hnt⸗- 3 86.008. Bodkr.-Pfäbr,..| 5 .D 5 Ang. Dr. ene 144 1145.19 & jo. 00, st, 17800 &. 
55 ran Anl 3½% 1118.25 SW d ongf K d Se ES 744 979,00 & 8 82258 . 
H. Pr.-Sch — H b H N Ee arnewitz ev. — 9 
7 8 taatsb..|a,5« 0 do. 402,75 ed de, kündh. 1804 Ham "au 3 | 76,90 9 Den 49,50 6 
Lee 12070 3 do. d. 1583 | All, very ode 5,45 80 de. Gats-Reinr | 6 | 95 30 % FPr.Gontr.-Pf. Com-O|3+ Alnıe-r 00.2. | 2m | 6540 0 Ou. de Si - — 4787 K 


Deut und Veiter et Ae Luut tot gt don W. Leder u. Cb. (M. KHönel) in Woſen 


